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Die grundsätzliche Planverteilung erfolgt, neben der vertraglich vereinbarten, digital über die Datenplattform. Fachplaner und Fachfirmen, 
sowie sonstige Beteiligte sind aufgefordert, sich die Unterlagen hier herunterzuladen (Holepflicht) und auf Aktualisierung zu prüfen. 
Der Indexstand auf der Datenplattform ist selbständig in regelmäßigen Abständen durch alle Beteiligten zu prüfen.

NUTZUNG DATENPLATTFORM

Index Datum Bearbeiter Änderungsbemerkungen 
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Festverglasung
Verbundsicherheitsglas (VSG)

Oberlichter - Festverglasung
Verbundsicherheitsglas (VSG)
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Festverglasung
Verbundsicherheitsglas (VSG)

Außentür
T.EG.9001.1

Festverglasung
Verbundsicherheitsglas (VSG)

Festverglasung
Verbundsicherheitsglas (VSG)

Festverglasung
Verbundsicherheitsglas (VSG)

min. 700 mm
Briefkasten

max. 1200 mm
Gegensprechanlage 
Barrierefrei 
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ANMERKUNGEN Pfosten-Riegel-Fassade
Aluminium-Pfosten-Riegel-System,
U-Wert ≤ 1,20 W/(m²K, )
Betretbare Riegel gegen Auftreten sichern! 
Alle Metallteile pulverbeschichtet, RAL gem. Bemusterung bodentiefe Festverglasung als Sicherheitsglas VSG 
innen und außen ausführen.
Alurahmenkonstruktion Tür, 75mm Profiltiefe, nach außen öffnend. 
Es ist eine Werk- und Montageplanung sowie eine prüffähige Statik zu erarbeiten und vorzulegen.

ANMERKUNGEN Holzfassade
Allfällige statische Berechnungen sind der Bauleitung vorzulegen. 
Es ist eine Werk- und Montageplanung vorzulegen. 
Es dürfen nur korrosionsfreie bzw. korrosionsgeschützte Materialien eingesetzt werden.
Die Hinterlüftungstiefe muss mindestens 40 mm betragen.
Die Verarbeitungshinweise von Herstellern bzw. Lieferanten der Systemkomponenten sind einzuhalten und 
aufeinander abgestimmt auszuführen.
Schematische Darstellung der Rasterung.

ANMERKUNGEN Plattenfassade
Etwaige statische Berechnungen sind der Bauleitung vorzulegen. 
Es ist eine Werk- und Montageplanung (WMPL) vorzulegen. 
Es dürfen nur korrosionsfreie bzw. korrosionsgeschützte Materialien eingesetzt werden.
Die Hinterlüftungstiefe muss mindestens 20 mm betragen.
Die Verarbeitungshinweise von Herstellern bzw. Lieferanten der Systemkomponenten sind einzuhalten und 
aufeinander abgestimmt auszuführen.

Aufteilung der Plattenfassade in gesondertem Plan. 
Funktion und Bestandteile der Außentür sind in gesonderter Türliste zu entnehmen. 
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